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In telllgenz⸗Blatt 


e e eee 
Satt der Königlichen Regierung zu 2 Danzig, 


nselligen „Adre Eo mf toit in in der tpengaft 3 t 6 
Abnigl. 3 3 8: 5 Fopengafl No. 563, © 63. 


No. 156, Montag, den 775 Juli 1828. 
— — van 


„BR: 7 f 8 EHEN Tut 675 A0 
— a rer 2 * Sem DA — 
Angekommen dom Aten bis 5. Juli 1828. 

- Hr Major und- Fetung®:Infpekteur v. Vorcke, Hr. Lieu. u. Adjutant Müller 
von Gräudenz, Hr. Baurath Peterſon von Bromberg, log. in den drei Mohren. 
Hr. Capitain Peterſen nebſt Familte von Poſen, Hr. Hauptmann v. Zanthier von 
Shine, Hr. Kaufmafin 2 von Schöneck, log. im Hotel d' Oliva. 

Abgegangen in dieſer Hr. a v. Weyher nach Felſtau, Herr 
Grof von der Groͤben na bmg dorf, & r. intern. Zander nach 
Herr Administrator Ullmann nuch Rutzau. Hr. Caplan ee r. nach Buch⸗ 
walde, Hr: Wundarzt Schuoten nach 2 2 

5 A 
ie EEE ss emen 1 8. 
Die Abfuhr der in der Schuͤtzzeit bei der Riedewand, der Kunſt, auf der 
Strecke don der Sandgrabenhrücke n Petershagen, ſo wie auf der Altſtadt aus⸗ 
gekarrten Radaunen⸗Erde, ſoll in 3 verſchiedenen Abtheilungen an den Mindeſtfor⸗ 
dernden uͤberlaſſen werden. Ein Licitations⸗Termin ſtehet hiezu auf 
„ Donnerſtag den 10. Juli c. Vormittags um 11 uhr 
hier zu Rathhauſe vor dem Caleulatur⸗Aſſiſtenten Herrn aue an off us 
un gen eingesehen werden können. a 
8 den 28, Juni 1828. 
Die Bau Deputation. 


> ge die biegen Mooferdanten find. erforderlich: 
805 bis 500 Saß oll ſtackes fchtenes Holz, 
uß 12 Zoll ftarfes dito Haldhoth, 
Zoll . dito Kreuzholz, N 
n Fuß 7 Zoll ftarfer ſchrener Bohlen, 10 Schock Saen He⸗ 
— 40 Schock nden Pickenſtiehle, 4 Schock buͤchene Poßekelſtiehle, 20 
Stuͤck Rammkloͤtze und 10 Stuͤck Schlaͤgel von hartem Holze, 20 Stuͤck Bootsha⸗ 
kenſtangen, 1 Schock Wurfſchaufeln, 1 Schock Strauchbeſen, 6 Stuͤck Waſſereimer, 


ren 


amt 
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15 Schock 8 Zoll langer Nägel, “ 9205 6 Zoll langer Nägel, 20-260 elke⸗ 
naͤ gel, 15 Schoch ck große Klammſpikk 4.2 ock kleine Kl infpi er, 5 5 
Aare Schloßnaͤgel, 5 Schock halbe loßnaͤgel, 1 Scho ckenfuͤſſe, 1500 Stuͤck 
tiſerne au zum Steinſprengen, 10 Paar 8 = % Talg, 30 Stof 

hran, Band Schmierbuͤrſten, 30, tück Ra ige. % Oelfarbe, 1 Stein 

erg, 2 Fäßchen Pech, 1 Tonne Theer. Dief e ande ſollen an einen oder 
mehrere Mindeftfordernde in Lieferung ausgeboten werden, wozu ein Termin auf 

f den 15. Juli 1828, Vormittags um 9 uhr, 

in der Dienſtwohnung des Herrn Hafen⸗Bau⸗Inſpector. Oebifchläger hieſelbſt an⸗ 
fteht, mit dem Bemerken, b die en Siferunge- Bedingungen ‚im Termine ans 
gezeigt werden ſollen. 

8 * den 3. Juli 1828. 

be Roux, im uufttage der Königt, Regierung. 


Biralime, SITE 5 10 
Montag den 14. Juli beginnt mein Conſirmanden⸗Unterri * Die Mel⸗ 
dung dazu wird in . — . gie bis raghei m. 12 


— 


110 
Die geſtern e Waden, — 3 Tocher Friederike ‚Mathilde 
Srans, mit —— aten Aug. Serdin. Schaͤpe, zeigen wir unfern Freunden und 


Bekannten hiemit ergebenſt an. „8. dans soll Frau, geweſene Franz. 
a Als Verlobte empfehlen ſich e af . — F. deve 
Danzig, den 7. Juli 1828. en de IE ra 
— nen 
T de 8 7 a2 1 N 
Si] Geer Morgen z mu 6 — — — — — geiche, an Anna Conſtan⸗ 
tia geb. Körber, im ers an den — Waſſerſucht, 
welches ich ihren und meinen Beraten Verwandten und Fremhten anzuzeigen 
nicht habe verfehlen wolle. £ 4 Seney Reimer. 
London, den 24. Juni 1928. eee 
— — 


Riterarifce Bere 
In der Ewertſchen Buch⸗ und Muffalendendlung Dreitegafe * 120 
iſt zu haben: Hegners Schriften 5 B., Pr.⸗Preis 5 A Schlegel, 2 € Sn 
ten, 2 B. 4 t 10 Sgr. Loos, 10 Kunſt falſche Münzen zu erkennen, 1 
AR -, en; zum, Lehrmeiſter im Orgelſpiel, Iſtes Baͤndchen, noch im Eubfeeiptions; 
preis ge 


Die ange Zug: und Muſikaltenhandlung Beeiegafe A 1204. aimmt 


erbt ee 
x See hates drum, oder Erklärung und Werdeurfhung ata i 
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der Musik Vote deücken, Benennungen und ec böwötter, mit Dezeich⸗ 
nung der Ausſprache in al iſcher Ordnung. Ein unentbehrliches Hand: und 
Hülfsbuch fur Muſiklehrer, Organiſten, Cantoren ec. in 2 Abtheilungen. Die Iſte 
Abtheilung iſt bereits erſchienen, und koſtet 223 Sgr. Wer auf das Ganze ſub⸗ 
ſcribirt, erhält als von 1 Aa, ein Exempl. v. Amphion, Geſchenk fuͤr Freunde 
des Geſanges und anoforteſpiels von Doßauer, Iſter Jahrgang mit 22 Original⸗ 
Eompoftionen 15 Aus fuͤhrlichere Anzeigen werden gratis ausgegeben. 

Die Ewer ische Buch⸗ und Muſſikalienhandlung Breitegafle e 1204. nimmt 
Subſe ription an auf Dr. H. G. Tzſchirner's Predigten. Gewählt und herausge⸗ 
geben aus deſſen nachgelaſſenen Handſchriften von Prof. Dr. Goldhorn, 3 B. Die 
Jahre 18171828 umfaſſend. 3 f 15 Sgr. 
r — 

— ER re 

Im Bienne wie te Montag N Ln Amen, wenn shi 

eingeladen wird. Entree a x ‚man SC] . 


b Verlomne Se ch e n. 

Ein Geldbeutel von gelbem Carneval mit einer Weiaguiclande und Roſen⸗ 
bouquet geſtickt und einem verſilbetten Schloſſe, iſt Sonnabend um 9 Uhr Morgens 
in der Heil. Geiſtgaſſe verloren gegangen. Dem Finder der denſelben in der Heil. 
Geiſtgaſſe M 980. abreicht, wird eine dem Werthe angemeſſene 9 zugeſichert. 


— — 


Cn t d 
. ie ‚Soe zur Iſten Klaſſe 22 — o — Roofe zur x. bug bauen 
en Ziehung den 8. Juli c. anfaͤngt, bud täglich in meinem otterie- Comptoir 
Heil. Geiſtgaſſe NE 994. zu Hab an Ae au Reinhardt, 0 
Zur X. Courant⸗Lotterie, deren uren den 8. Juli c. anfaͤngt, und zur 
Iſten Klaſſe 58ſter Lotterie, deren Ziehung den 16. Juli iſt, find Looſe täglich in 
meinem Comptoir Langgaſſe No. 530. zu haben. Rotzoll. 


— — —  — 


v Mm. U 
Nahe an der Börse in ee. iſt zu Michaeli ein ganzes 
Haus mit 5 modernen Zimmern, chen nebſt Holzgelaß und einem großen Bo⸗ 
den zu vermiethen. Zu befragen auf dem Langenmarkt N 435., und iſt unter dem 
Haufe wo es zu befragen iſt, auch ein wohleingerichteter Wohnkeller zu vermierhen. - 


ee e e t OOOIIOIIMOIIMOOOLIE 
Jopengaſſe WM 596. ift eine anſtändige Sbergelegenheit, beſtehend aus 


2 gegenuͤberliegenden freundlichen Stuben, Kammer, Boden und eigenes Apar⸗ 
tement an einzelne ruhige Bewohner zu vermiethen. 
SGG 


SO οοοοοοοοο 
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„ , Heil. Geiſtgaſſe NZ 927. find 2 Zimmer gegen einander nebſt Kammer 
und Gu iu berni en und zur legten i zu, beziehen:. 8 Vgl 
„ „ Holzgaſſen⸗cke iſt eine Oberwohnung mit eigener Thuͤre zu vermieden, un 
zur rechten Zeit zu beziehen. Ane n IL, a re 111 
ge, Mattenbduden NE 262, iſt ein freundliches Zimmer an einen ruh en Be⸗ 
wohner ſogleich zu vermiethen. aer e BE 


Br 5 N enn en I e iind 
% Hunde⸗ und Matzkauſchegaſſen⸗Ecke aun 2 pn 
liche Stuben an einzelne ruhige Bewohner dermiethen und das Naͤhere daſelbſt 
zu erfragen 0% SAH a Sein t ns 49 

„Pfefferſtadt NZ 230. ift ein Logis, beſtehend aus 3 Stuben, Kuͤche, Holz⸗ 
und Gemuͤfekeller, Bodenkammer u. Hofraum zu vermiethen und Michaeli zu beziehen. 
323 

Dienflag, den 8. Int 1828 Vormittags um 10 Ge) werden die Milte 
Richter und Koͤnig in dem in der Brodbänkengaſſe von der Kürſchnergaſſe fon 
mend rechter Hand dem fünfte belegenen Hanſe, durch offentlichen Ausruf au den 
Fe gegen baare Bezahlung in grob Preuß. Cour. voͤllig verſteuert ver⸗ 
ufen: f a N en ne min’ PERLE 
1 Kiſte Schuten⸗Taback grob Geſpinnſt. 1 eh ne 
‚22 Faͤßer und 1 Reſt Virginer Tabacks⸗Blatter r. 
3 dito Richmond Stengel. — — 
1 Reſt Maryland⸗Blaͤtter auch Portorico in Rollen 
Einige Viertel⸗Kiſten Pecco⸗, Hayſon⸗, Hahyſonkin⸗, Congo⸗ und Bohe⸗Thee. 
Einige Ballen Cacao bohnen. ler Bond den ö 
Einige Säde friſche Herbſtroͤthe. 
Ein Faß ſuͤße Valenckamandeln. . 
inige Ballen brannſchweiger Hopfen. Fa, 
ine eee ſchoͤnen hollaͤndiſchen Bleiweis, Koͤnigsroth, und gel⸗ 
en Okker. nei 
Ein Faß engliſchen Bleiweis. 2 > FE, 3 2 — 
Vier Kiſten braunen Candit. 14 
0 Kübel weißen Candit. * 


uͤnf Kiſten Succade. 

inige Saͤcke hollaͤndiſche Piſchke. 5 

es Reſter Indigo, Valenciamandeln, blauen Cichorie, Schwediſch Roth, 

Senf, Mohn, Bleiweis, Thon, Schwefel, Rauchtaback los und in diverſen 
Packungen, tuͤrkiſchen Pfeffer, Kreuzkümmel, Pfirſichkoͤrner. n 

Dienſtag, den 15. Juli d. J., ſoll auf freiwilliges Verlangen in oder vor 

dem Artushofe hieſelbſt öffentlich in grob Preuß. Courant verauctionirt werden: 

Ein unter der Gerichtsbarkeit des hieſigen Land⸗ und Stadtgerichts in Hoch⸗ 


- 295 — 
e und M 505 des Hppothekenbuchs verſchriebenes erbemphitevtiſch es 


7 beſtehend⸗ 2 een =, 8 11 2 78 3 h 
in 1 Ne n e mit gewoͤlbtem Keller, 4 Stuben, 2 Kammern, 
1 Küche, Boden und 1 großem Stalle, 1 Gärtner: Wohnung, 1 Hofplatz mit 2 
Bequemlichkeiten, 3 Huhnerſtälle, 1 Taubenſchlag und 1 großem herrſchaftlichen Luſt⸗ 
garten mit vielen r T 
Es haften darauf 2 K, 6 Sgr. 8 & als ein jährlich zu bezahlender Canon, 
nach dem Privileglo vom 2, Juni 1649., und iſt das mit 400 οhfn Preuß. Cour. 
à 6 pro Cent zährlicher Zinsen, zur erſten Stelle eingetragene Capital nicht gekuͤn⸗ 
digt. Die Uebergabe kann ſogleich bei Aufnahme des Kaufcontrakts, bei welcher 
auch die zu leiſtende Zahlung gemacht werden muß, erfolgen, ſo wie das Grund- 
ſtuͤck auch ſofort bezogen werden kann. Kaufliebhaber werden erſucht, ſich vor dem 
Termin an Ort und Stelle von dem Zuſtande der Gebäude auch des Gartens, im⸗ 
gleichen im Auctions⸗Bureau Fiſcherthor e 134, von dem Hypotheken⸗Zuſtande 
been in e RE , e eee 5 975 
Dienſtag, den 22. Juli 1828, ſoll auf freiwilliges Verlangen in oder vor 
dem Artushofe an den Meiſtbletenden mit Vorbehalt der Genehmigung oͤffentlich 
verauctioner werdens :: „ d nne, fo 5 
Ein hieſelbſt auf der Speicher Inſel auf dem ſogenannten Theer⸗Hofe sub 
95. und 96. des Speicher Cataſtre belegener, theils maſſiv, theils in ausge⸗ 
mauertem Fachwerk, eine Etage hoch erbauter Speichere, der Fahnenſpeicher“ genannt, 
M 9. des Hypotheken buchs. A 15 bi ’ 9 4 
Die Haͤlfte der Kaufgelder konnen einem annehmbaren Käufer im Fall er es 
verlangt, zur erſten Hypotheke mit 5 pro Cent jährlicher Zinſen bei Mitverpfaͤndung 
i inreiche rverſicherung belaſſen werden, die andere Hälfte aber muß 
bei Aufnahme des Kaufcontrakts, deſſen Koſten Käufer allein zu tragen und zu be⸗ 
richtigen uͤbernimmt, baar eingezahlt werden. Dieſer Speicher iſt gegenwaͤrtig und 
zwar zu einer jahrlichen Miethe von 94 Haß vermiethet, und tritt Käufer an dem 
Tage der Aufnahme des Kaufcontrakts in dieſe Miethe, fo wie überhaupt an dieſem 
Tage die Uebergabe erfolgt, und durch dieſelbe mit dem Genuſſe der Nutzung. auch 
alle Gefahr, Laſten und Koften an dem neuen Acquirenten übergehen. 1 
Kaufliebhaber werden gebeten, ſich vor dem Lizitations⸗Termine von der bau⸗ 
lichen Beſchaffenheit, fo wie von der innern Einrichtung des Speichers ſelbſt, den 
der Theerbracker Herr Schmidt gefälligft anzeigen wird, an Ort u. Stelle zu uͤber⸗ 
zeugen, und liegt der Hypothekenſchein und eine Taxe zur beliebigen Information 
im Auctions⸗Bureau Fiſcherthor M 134. bereit. | 1 ; 
Dienftag, den 22. Juli 1828, ſoll auf freiwilliges Verlangen in oder vor 
dem Artushofe an den Meiſtbietenden mit Vorbehalt der Genehmigung, öffentlich 
verauctiomrt werden: . x 
Ein hieſelbſt auf der Speicher Inſel in der Muͤnchengaſſe N? 230. des Spei⸗ 
cher Cataſtre belegener und Fol. 40. B. des Erbbuches verſchriebener Speicher, 
Biſchoff⸗Speicher genannt, auf welchem ein Grundzins von 2 Scott eingetragen ſtehen. 
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Auf dieſem Speicher haften 500 Ara. 6 pro Cent jährticher Zinſen zu 
Pfennigzins, die nicht gekuͤndigt find. Es konnen aber auch einem annehmbaren 
Käufer zur Hypotheke mit fünf pro Cent, r Mitberpfaͤndung 
hinreichender Feuerverſicherung die Halfte der Kaufgelder belaſſen werden, die 
andere Hälfte aber muß bei Aufnahme des Kaufcontrakts, deſſen Koſten Käufer 
allein zu tragen und zu berichtigen übernimmt, baar eingezahlt werden. Dieſer 
Speicher iſt gegenwartig u. zwar zu einer jährlichen Miethe don 75 , vermiethet, 
und tritt Käufer an dem Tage der Aufnahme des Kaufcontrakts in dieſe Miethe⸗ 
fo wie überhaupt an dieſem Tage die Uebergabe erfolgt, unde durch dieſelbe mit 
dem Genuſſe der Nutzung auch alle Gefahr, Laſten u. Koſten an dem neuen Acqur⸗ 
renten übergehen. u e er ee eee er 

Kaufliebhaber werden gebeten ſich dor dem Lizitations⸗Termine don der bau⸗ 
lichen Beſchaffenheit, ſo wie von der innern Einrichtung des Speichers ſelbſt, den 
der Kornwerfer Herr Wolff gefaͤlligſt anzeigen wird, an Ort und Stelle zu uͤber⸗ 
zeugen, und liegt der Hypothekenſcbein und eine Tape zur beliebigen Information 
im Auctions⸗Bureau Fiſcherthor N 134. bereit. 

Montag, den 18. Auguſt 1828, wird auf freiwilliges Verlangen in dem Hauſe 
Langgaſſe NZ 533. an den Meiſtbietenden gegen bgare Erlegung der Kaufgelder 
Öffentlich verſteigert werden: „ e e, RT DT m 
Eine vorzuͤgliche Sammlung von Oelgemaͤlden, Kupferſtichen und Handzeich⸗ 
nungen der beſten Meiſterr, An] . or em 
wobei zur Bequemlichkeit auswaͤrtiger Kaufliebhaber der Herr Buchhändler Anhuth, 
der Herr Buchdrucker Botzon und der Geſchaͤfts⸗Commiſſionair Fiſcher portofreie 
eingefandte Auftrage zu uͤbernehmen bereit ſ ind. 


Sachen zu derkauſen in Danzig. 

u ) Mobilie oder bewegliche Sachen. 2 
Mehrere Sendungen verſchiedenartiger Waaren gingen wiederum bei mir 
ein, und kann ich nachfolgende zu ſehr billigen Preiſen empfehlen, als: feine ſeidene 
Herrenhuͤte, Sporen und Pfeifenbeſchlaͤge von Neufilber in ſehr mannichfaltigen 
Sorten, feine Taſſen und Dejeneur, Kaffee- und Schmandkannen, modernſte Perl⸗ 
Colliers und eine große Parthie Schwarzwalder Wanduhren mit und ohne Schla⸗ 
gewerk c. 3 J. Prina, Langgaſſe W 372. 

— — - - 
Sachen zu verkaufen außerhalb Danzig. 
b) Immobilia oder unbewegliche Sachen. 

Gemaͤß dem allhier aushaͤngenden Subhaſtationspatent ſoll das den Michael 
Hintzſchen Eheleuten gehoͤrige sub Litt. A. XII. 25. hieſelbſt auf dem Tief, oder 
Koͤniasbergſchen⸗Damm in der breiten Niedergaſſe auf der hohen Zinn belegene, 
auf 334 Rthl. 6 Sgr. 10 Pf. gerichtlich abgeſchaͤtzte Grundſtuͤck, oͤffentlich im 
Wege der nothwendigen Subhaſtation verſteigert werden. 

Der Licitations⸗Termin hiezu iſt auf 


\ 
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ieich werden die ihrem Aufenthalte nach unbekannte Neal-Gläubiger, namlich: 
er Schneidergeſelle Peter Ballau, 2 a & 


firumente- verfügt‘ werden wird. 
eg » Bönigl. preuß. Stadt «Bericht, 


Gemäß des hier aushaͤngenden Subhaftations: Patents, ſoll die in dem adeli⸗ 
Sen Dorfe Lunau belegene, den Johann Daniel Soͤnnertſchen Eheleuten gehörige 


Eigenkathe, aus einer e und Kammer nebſt Stall und den dazu gehörigen 20 
DU Ruthen Garten Lad deſte 2 welch fen aaf 100 gerte worden, im 
Wege der nothwendigen Subhaſtation in Terauno 

i den 28. Auguſt c. 


an hieſiger Gerichtsſtelle ausgeboten, und dem Meiſtbietenden mit Genehmigung der 

Intereſſenten zugeſchlagen werden, welches Kaufluſtigen, Beſitz⸗ und Zahlungsfähigen 

zur Wahrnehmung dieſes Termins hierdurch bekannt gemacht, und zugleich alle et⸗ 

wanigen Real⸗Praͤtendenten bis zu dieſem Termine ad liquidandum vorgeladen wer⸗ 

den, widrigenfalls ſie mit allen Anſprüchen an das Grundftü oder die Kaufgelder⸗ 

maſſe prächudirt, und ihnen damit ein ewiges Stillſchweigen auferlegt werden wird. 
Dit ſchau, den 5. Mai 1828. a g : 
Das Patrimonialgericht von Lunau. 


a —— — 
Edietal Citation. e 
Nachdem über den Nachlaß des verſtorbenen Magaziniers Simon Spieß 
unterm II. Uprit 1826 der Concurs eröffnet worden, fo werden alle diejenigen, 
welche Anſprüche an die Nachlaßmaſſe zu machen ſich berechtigt hatten, hiedurch 
aufgefordert, ſich innerhalb 3 Monaten und ſpateſtens in dem auf 


den 26. Auguſt a. c. Vormittags um 9 Uhr, 
vor unſerm Deputieten Herrn Juſtizrath Sleſſing angeſetzten Termin zu melden. 
ihre Forderungen zu liquidiren, und die darüber sprechenden Documente oder ſon⸗ 
ſtige . benubriagen und die Klaſſe e. wee. eden ſie ſich 
berechtigt halten. 1 % Utz; t 
Denjenigen aber, die perſönlich zu erscheinen — werden follten, bein⸗ 
gen wir hiemit die Juſtiz⸗Commiſſarien Zacharias, Martens und Boje zu Manda⸗ 
tarien in Vorſchlag, und fuͤgen die Verwarnung hinzu, daß jeder Eredttor, der we⸗ 
der ſelbſt noch durch einen Bevollmaͤchtigten erſcheint, mit ſeinen Forderungen an 
die Maſſe praͤcludirt und ihm gegen die Aue . e ein ewiges e 
gen auferlegt werden wird. au Dan Mari menen ei 
Danzig, den 8. April 1828. 85 2 
Rönigl. 1 and und Snatch. 


Ange m mene Schiffe ‚u Danzig, den 4. Jul 1688 1 
5 Braun, von Oſterriſen, k. v. Jerfen, mit Ballaſt, Bug, e 120 R 1 Hu denne 3127 


ET 


Marquardt, von Greifswalde, k. v. London, — 19 85 
8 et 175785 ven Claſſeth, b. d delt, 12475 Tiste ven r 25 N. 8 TORE 
dogg, KR 1 FR 1 Br 
Fon Leeder, von Wells,, 2 gr ad, Ain, 119 T. t. Belt l 
John M' Laren, von Grangewouth, — Martha, 118 T. Hr. Murlean. noms 


Will. M Donell, von Dame, k. v. Friedrihäwert, mit Ball Brigg, Rob K. 2 
Thom. Johns, von London, k. v. i —— = Med 87 130 na 
ein. Mic. Schulk, von Stralfund, k. d.Amſterdamnm, — . Aa Wertue, 162 R. a. Orbre. 
ac. Chr. Kaſten, von Oreifswalde, k, v. dort, 1 233 8 Bu 
Remer Nieman, don Roſtock, k. v. Uberpool, e arme acc. 770} ac 
Mart. Jac. Reetzke, von Stolp, k. v. Caen, Men 2 1. 90 N. 10 
obke T. Hitman, von Schirmankog, k. v. erpen, mit Ballaſt, Kuff, Bee, 50 R. 
Sele e Peterhead, k. v. au mit Ballaſt, Schoner, Maltha, 9 
oh 


Kraͤft, von Barth, k. v. Frankreich, — Galiace, Juliana, BB ae nl 
Joh. Sam. Gregorius, von Danzig, 4 2 ea mit Salz, Brigg, Louiſe u. es N 3. 
Joh Chr. Hoppenrath, . at , 1 mit Elie, Gallace, Due, 42 N. 
Carl Voͤlgert, von Stralſund, ＋ b. Dane mit 


Brigg, Harmina, 130 N. ni 

alle Palleſen, von Stavanger, k. v. Luft, mit Haug, ‚Stopp, Be 221% 1 2. Pau ae 

nud Groͤnslad, For 1 g 
Joh. N. Stein, von Strafiund, 0:9 Kotterdam, mit Ballast, Brigg a 1 00 m ‚Hr Kai 2 
Chr, Fr. Meyer, von Swinemünde, k. v. Liverpool, mit Salz, Bark, C Aida db. 
Joh. Ant. Borſchke, von Danzig, k. d. Neweaſtle, mit Kohlen, S0 Eliſabeth Fade, A . 

a Ocſegel * 9. an Bir 9 mit Getreide, ng HER nach Ae mit Em 

er RB 0 


